
Das Gleichnis vom Goldfischglas

Das Thema unseres heutigen Gottesdienstes lautet „erneuerbare Energie“. Ein 
weites Feld, über das man nächtelang referieren, diskutieren und reflektieren könnte.

An dieser Stelle möchte ich jedoch zu einem kleinen Experiment einladen, an das 
Sie, an das Ihr Euch erinnern mögt, wenn Eure Batterie mal wieder leer ist, wenn die 
24 Stunden eines Tages nicht ausreichen, all die Dinge zu tun, die noch erledigt 
werden müssen. Dann erinnert Euch an das Experiment mit dem Goldfischglas!

Dieses Glas fülle ich nun mit Kastanien ….
(Der Vortragende entnimmt einem bereitstehenden Karton Kastanien und füllt sie in das 
Goldfischglas.)

So, wer ist der Meinung, dass in dieses Glas noch mehr hineinpasst? Keiner ? Also 
darf ich daraus schließen, dass Sie / Ihr der Meinung seid, dieses Glas sei voll! 
Nun denn, hier trete ich den Gegenbeweis an…. 
(Der Vortragende zieht einen versteckten Karton hervor, in dem sich Reis befindet und füllt 
die Zwischenräume zwischen den Kastanien mit Reis auf.)

Haben wir hier denn jetzt ein volles Glas?
(Die Gemeinde bejaht voraussichtlich.)

Auch hier beweise ich Ihnen das Gegenteil, auf geht’s ….
(Der Vortragende zieht einen weiteren Karton hervor, in dem sich Sand befindet und füllt die 
Zwischenräume zwischen den Kastanien und dem Reis mit Sand auf.)

Ist das Glas denn nun voll?

(Der Vortragende holt eine Dose Bier hervor und zeigt sie der Gemeinde.)

Auch jetzt muss ich Sie eines Besseren belehren ….
(Schüttet das Bier in das Goldfischglas.)

Nun, dieses Glas siehe bitte als Dein Leben an. 

Die Kastanien stehen für die wichtigen Dinge in Deinem Leben:

- für die Familie, Ehefrau, Ehemann, Kinder, Eltern

- für Freunde und Freundschaften

- für die bevorzugten, ja leidenschaftlichen Aspekte Deines Lebens.

Sollte alles andere in Deinem Leben verlorengehen und nur noch diese verbleiben, 
so würden sie trotzdem noch Dein Leben erfüllen. 

Der Reis hingegen symbolisiert die zwar notwendigen Dinge in Deinem Leben, wie 
Deine Arbeit, Deine Wohnung, Dein Auto, usw., aber nicht das, was Dein Leben 
ausmacht. Der Sand ist alles andere, die Kleinigkeiten.



Falls Sie den Sand zuerst in das Glas geben, hat es weder Platz für den Reis, noch 
für die Kastanien. 

Dasselbe gilt für Dein Leben. Wenn ich all meine Zeit und Energie in Kleinigkeiten 
investiere, werde ich nie Platz haben für die wichtigen Dinge:

 spielen Sie mit den Kindern,

 nehmen Sie sich Zeit für Ihre Gesundheit,

 führen Sie Ihre Partnerin / Ihren Partner zum Essen aus,

es bleibt immer noch Zeit das Haus zu reinigen oder andere Pflichten zu erledigen!

Setze Prioritäten, achte und pflege die Kastanien, der Rest ist nur Sand.

Habe ich alle Bestandteile des Experimentes benannt? ….
aus der Gemeinde wird die Frage gestellt: „Für was steht das Bier?“
Nun, das Bier steht dafür, dass, egal wie stressig Dein Tag war, für ein oder zwei 
Bierchen ist immer Platz.  

Am Anfang dieses Experimentes stand die Frage, was tun, wenn die Batterie leer ist, 
wenn 24 Stunden am Tag nicht ausreichen, all die Dinge zu tun, die noch erledigt 
werden müssen.
Die Quintessenz aus unserem kleinen Experiment ist nicht nur „Prioritäten“ zu 
setzen, um unsere Energie gezielt einzusetzen, sondern auch zu erkennen, dass die 
Kastanien, - also die wichtigen Dinge -, die Quellen sind, aus denen wir Energie 
schöpfen:

- die Geborgenheit in der Familie ist eine Energiequelle,

- die Freude, die Enkel den Großeltern bereiten, ist eine Energiequelle,

- die Lust an einem guten Essen haucht mir neue Lebensgeister ein,

- eine Zeit der Ruhe in Gottes freier Natur bringt mich wieder auf die Beine.

Jeder Einzelne von Euch weiß selber am allerbesten, wo Ihr so eure großen und 
kleinen Tankstellen habt. 

Diese Beispiele haben für mich als Christ eine gemeinsame Basis: Es ist die Liebe, 
letztendlich die Liebe Gottes, die uns all diese verschiedenen Formen der Energie 
schenkt.  Es gilt, sie zu erkennen und sie wahrzunehmen. So können wir Energie aus
dem Glauben beziehen, positive Energie aus unerschöpflicher Energiequelle. 

Birgit rief vorhin in Ihrem Vortrag die Geschichte vom Weinstock und den Reben in 
Erinnerung: solange die Reben mit dem Weinstock verbunden sind, solange ist die 
Energiezufuhr gewährleistet. 



Mit Jesus Christus verbunden sein, das meint unser Plakat „Jesus Super Plus, hier 
tankst Du gratis“


